
Aus der Reihe: Wir stellen uns vor!
Ein Interview mit Michael Clodius, Bereichsleiter Bäder.

Wer kennt das nicht? - Wir sehen sie mit 
den Stadtwerkefahrzeugen fahren, an 
Baustellen arbeiten, wir lassen sie in unse-
re Häuser um Zähler abzulesen, wir haben 
sie am Telefon, oder wir besuchen sie bei 
den Stadtwerken, um uns zu bestimmten 
Themen zu informieren. Die Kolleginnen 
und Kollegen werden bei einem Wasser-
rohrbruch gerufen oder man trifft sie auf 
verschiedenen Veranstaltungen.
Aber was machen die denn eigentlich, 
wie sind sie so privat und was sind deren 
Aufgaben? Um Ihnen all das etwas näher 
zu bringen und die Stadtwerke noch 
transparenter zu machen, werden wir in 
bestimmten Abständen immer mal wieder 
eine Kollegin oder einen Kollegen 
vorstellen.

Wir haben unserem Mitarbeiter Michael 
Clodius mal ein paar Fragen gestellt. 
Lesen Sie selbst:

Hallo, mein Name ist Michael Clodius.
Ich bin 56 Jahre alt, seit 2003 sehr glücklich 
verheiratet und habe 2 Söhne im Alter von 
18 und 20 Jahren.
Seit 1992 wohnen wir in Munster, wo wir 
uns 2006 ein Haus in diesem schönen Ort 
gekauft haben.

Hallo Michael,
was wolltest du als Kind eigentlich mal 
werden?

Was ich als Kind werden wollte kann ich 
gar nicht mehr sagen, aber ich glaube, 
dass der bisherige Weg der Richtige gewe-
sen ist.

Wofür bist du verantwortlich?

Ich bin für den Bereich Bäder der Stadt-
werke verantwortlich. Mein Team und 
ich sorgen dafür, dass die Gäste täglich 
unbeschwertes Badevergnügen im All-
wetterbad Munster sowie im Luhetalbad 
Bispingen genießen können.

Wie lange bist du schon bei den Stadt-
werken?

Von 1986 bis 1996 war ich bei der Bundes-
wehr in Munster stationiert.
Meine Ausbildung zum Schwimmmeis-
tergehilfen habe ich von August 1996 
bis Januar 1999 bei den Stadtwerken im 
damaligen Freibad gemacht. Anschließend 
habe ich als Teamleiter im Center Parc in 
Bispingen gearbeitet, bis ich dann im April 
2000 wieder zu den Stadtwerken gewech-
selt habe.  Von September 2000 bis April 
2001 absolvierte ich eine Weiterbildung 
zum geprüften Meister für Bäderbetriebe. 

Was war das einschneidenste Erlebnis, 
welches dir im Gedächtnis geblieben 
ist?

Privat war es natürlich die Geburt meiner 
Kinder, bei denen ich dabei sein durfte. So 
etwas vergisst man einfach nicht mehr.

Im beruflichen Alltag kommen durch den 
ständigen Kontakt zu Menschen immer 
wieder neue Erlebnisse hinzu. Langweilig 
wird es nie. :-)

Was gefällt dir an deiner Arbeit am 
meisten?

Besonders mag ich den Kontakt zu den 
Gästen des Bades.
Es ist immer wieder schön, in strahlende 
Kinderaugen zu sehen, wenn Schwimm-
prüfungen erfolgreich geschafft wurden.

Es ist auch immer ein tolles Erlebnis, wenn 
Erwachsene vor einem stehen wo man 
weiß, dass man denen als Kind vor vielen 
Jahren mal das Schwimmen beigebracht 
hat.
 

Worauf freust du dich in der Zukunft, 
was sind deine Wünsche oder welche 
großen Ziele hast du noch? 

Ich genieße die gemeinsame Zeit mit 
meiner Frau und unserem Hund bei den 
langen Spaziergängen.
Seit über 20 Jahren sind wir begeisterte 
Dänemark-Urlauber.
Der große Traum meiner Frau und mir ist 
es, unseren Lebensabend an der Küste 
verbringen zu können.

Vielen Dank für deine offenen 
Worte, lieber Micha!

Schön, dass du bei uns bist.

Auf dem Bild von rechts: Michael mit seiner Frau Kati, die ebenfalls im Allwetterbad arbeitet 
und Hund Lumpi am Strand vom geliebten Urlaubsland Dänemark.


